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Das Rathaus ist in der Zeit 
vom 28.12. bis einschließ-

lich 31.12.2020 für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. 

wir bitten um beachtung. 

Die nächste elektrogeräte-
entsorgung 

ist am 11.01.2021

Für alle erledigungen auf 
dem bürgermeisteramt 

ist eine vorherige 
terminvereinbarung 

(telefonisch oder per e-mail) 
erforderlich.

in der Kw 53/2020 und in 
der Kw 01/2020 erscheint 

kein amtsblatt, da der 
Verlag betriebsferien hat.

liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
ich wünsche ihnen – 

auch im Namen des Gemeinderats und 
der Verwaltung – für das Jahr 2021 alles Gute, 

Glück und insbesondere Gesundheit.

ihr mario weisbrich
bürgermeister
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VERANSTALTER: JUNGE LEUTE DES CVJM MÖNSHEIM

CHRISTMETTE 
26.12.2020
AUTOK INO
AUF DEM FREIBAD-PARKPLATZ
BEGINN UM 18.30 UHR 
PARKEN AB 18.00 UHR
 PUNSCH UND GEBÄCK DARF SELBST MITGEBRACHT 
UND IM AUTO VERZEHRT WERDEN

Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf

Tief betroffen erhielten wir die Nachricht,  
dass unsere Kollegin

Frau Karin lux
am 10. Dezember 2020 verstorben ist.

Frau Karin Lux war Mitglied unseres Rathaus-Teams seit 
1998. Neben ihrer Hauptaufgabe der Leitung des  

Standesamtes war Sie auch für die Gewerbe-  
und Rentenangelegenheiten zuständig.

Mit ihrer langjährigen Erfahrung war Sie eine  
geschätzte und kompetente Ansprechpartnerin für 

unsere Bürgerinnen und Bürger. Wir verlieren eine sehr 
geschätzte Kollegin, die uns mit ihrer offenen und  

humorvollen Art in unserem Team fehlen wird.
Im Namen der Gemeinde Wimsheim, des Gemeinderats 

sowie der gesamten Verwaltung möchten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme zum Ausdruck bringen. 

Wir werden ihr Andenken in  
ehrender Erinnerung bewahren

Wimsheim, Dezember 2020
Mario Weisbrich
Bürgermeister

e-ladestation vor dem Rathaus
Die im Zuge des E-Carsharing-Projektes neu erstellte E-La-
destation vor dem Rathaus ist ab sofort in Betrieb. Es kann 
dort mit der EnBW-Ladekarte mobility+ (die App kann über 
die App-Stores heruntergeladen werden; Informationen 
auf www.enbw.com ) aber auch mit allen „offenen“ Lade-
karten getankt werden. Lediglich mit den Karten der An-
bieter, die eine Betankung nur an ihren eigenen Stationen 
zulassen, ist ein Laden nicht möglich.
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte das Auto für das E-
Carsharing leider noch nicht ausgeliefert werden. Dies ist 
für Januar 2021 vorgesehen. Bis das E-Carsharing in Betrieb 
geht können beide Ladepunkte als öffentliche Tankstellen 
genutzt werden. Später wird ein Ladepunkt dann für das E-
Car reserviert sein. Eine entsprechende Beschilderung wird 
rechtzeitig angebracht und es wird auch eine Information 
im Amtsblatt geben.

 
 Foto: Gemeinde

ergebnisse der Geschwindigkeitskontrollen

Messstelle:  Friolzheimer Straße
zulässige Höchstgeschwindigkeit:  50 km/h
Zeitraum: 26.11.2020 – 03.12.2020
Fahrzeuge (Durchschnitt/Tag/
beide Richtungen):

5.950

V 85*  49,7 km/h
Fahrzeuge über der Höchst-
geschwindigkeit von 50 km/h 
insgesamt:

19 %

Höchstgeschwindigkeit im 
gesamten Messzeitraum:

137 km/h

* (V85 bedeutet: 85 % aller Fahrzeuge haben diese Geschwindigkeit nicht überschritten)
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Weihnachtsgruß des Bürgermeisters
Werte Wimsheimer Bürgerinnen und Bürger,

mit dem letzten Amtsblatt in diesem Jahr möchte ich noch einen kurzen Rückblick auf das auslaufende Jahr 2020 
als auch einen Ausblick auf das kommende Jahr nehmen.
Das auslaufende Jahr 2020 ist geprägt durch die Corona-Pandemie, die unsere gesamte Gesellschaft in allen Be-
reichen auf eine bisher nicht bekannte Weise beansprucht. Es gibt quasi keinen Lebensbereich und keine Bevöl-
kerungsschicht die hiervon nicht betroff en ist. Jetzt am Ende des Jahres und kurz vor Weihnachten freuen wir uns 
eigentlich auf ruhige und besinnliche Tage, auf ein schönes Weihnachtsfest und Neujahr im Kreis der Familien und 
Freunde.
Die Realität sieht jedoch anders aus. Wir müssen die Tatsache akzeptieren, dass ein Virus kein Weihnachten kennt. 
Die steigenden Infektionszahlen und die damit verbundene immer größere Belastung des Gesundheitswesens 
müssen wir ernst nehmen. Wir alle müssen unsere Kontakte reduzieren um dadurch beizutragen die Zahl der In-
fektionen zu reduzieren. Die Kliniken des Enzkreises arbeiten inzwischen an der Kapazitätsgrenze bzw. die dortige 
Belegschaft befi ndet sich an der Grenze der Belastbarkeit.
Ich möchte das Jahr 2020 jedoch nicht nur auf Corona reduzieren. Im Schatten dieser Pandemie gab und gibt es 
auch Lichtblicke, schöne Momente und sofern möglich auch positive Begegnungen.
Gemeinsam mit dem Gemeinderat hat die Verwaltung unsere Gemeinde Wimsheim auf ihrem guten Weg weiter 
vorangebracht. Nicht immer in der gewünschten Geschwindigkeit wie z.B. in der Ortsmitte oder bei der Sanierung 
des Feuerwehrhauses. Aber beide Bauvorhaben stehen kurz vor der Fertigstellung und wir werden diese Bauvor-
haben Anfang des neuen Jahres abschließen können.
Eine wegweisende Entscheidung konnte im Bereich der Zukunft unserer Wasserversorgung getroff en werden. 
Unsere seit 112 Jahren andauernde Kooperation mit der Gemeinde Friolzheim werden wir erweitern und zukünf-
tig mit den Gemeinden Mönsheim und Wurmberg sowie den Stadtwerken Pforzheim in den kommenden Jahren 
ausbauen und die Versorgungssicherheit deutlich verbessern.
Bedingt durch die Pandemie konnten die meisten Veranstaltungen der Vereine nicht stattfi nden und wir mussten 
sogar auf das alljährliche Straßenfest der Vereine verzichten. Um so mehr hat es uns gefreut, dass wir im Rahmen 
einer Sitzung des Gemeinderats gemeinsam mit dem Landrat und dem Chorverband Johannes Kepler unserem 
Männergesangverein Freundschaft die seltene Auszeichnung mit der Zelter-Plakette des Bundespräsidenten 
überreichen konnten.
Wimsheim ist eine attraktive und l(i)ebenswerte Gemeinde. Dies zeigt sich auch in dem Wunsch vieler Menschen, 
in Wimsheim zu leben. Die Anzahl der in Wimsheim lebenden Menschen wächst weiterhin kontinuierlich durch 
Zuzug und geburtenstarke Jahrgänge.
Wir werden uns daher im kommenden Jahr weiter mit der Planung für neue Baugebiete befassen, wobei unsere 
Maßgabe ist, dass das Wachstum nur behutsam erfolgen soll damit unsere Infrastruktur auch Schritt halten kann. 
Hierzu hat der Gemeinderat die beiden Gebiete Falltor und nördlich des Tannwegs auf den Weg gebracht.
Parallel wird im kommenden Jahr auch der lang erwartete Ausbau des Breitbandnetzes beginnen. Vorerst wird der 
deutlich unterversorgte westliche Teil unserer Gemeinde zum Ausbau kommen.
Bereits berichtet haben wir über die geplanten Maßnahmen im Bereich der Schaff ung von Räumlichkeiten für die 
Kinderbetreuung in der KiTa und Grundschule, Sanierung der See- und Austraße.
Eine weitere wichtige Aufgabe, die Schaff ung von Pfl egeplätzen, betreutem und altersgerechten Wohnen und 
Leben werden wir in 2021 weiter fortführen.
Wir blicken positiv in das kommende Jahr und ich lade Sie ein, an der Entwicklung von Wimsheim teilzunehmen.
Zum Abschluss des Jahres ist es mir ein großes Anliegen, mich bei allen zu bedanken, die durch ihr positives En-
gagement Wimsheim zu dem lebenswerten Ort machen, der er ist.
Den Damen und Herren des Gemeinderats sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Wims-
heim für ihre konstruktive, vertrauensvolle und engagierte Arbeit ein herzliches Danke. Ein besonderer Dank auch 
an alle, die sich ehrenamtlich in den Vereinen, Kirchen, Institutionen, Arbeitskreisen, Verbänden, Schule und Kin-
dergarten einbringen.
Persönlich sowie im Namen des Gemeinderats und der Verwaltung wünschen wir denjenigen Menschen Trost 
und Kraft, welche den Verlust eines Nahestehenden zu verarbeiten haben, den Kranken unter uns Gesundheit und 
eine hoff entlich baldige Genesung. Allen Wimsheimer Bürgerinnen und Bürgern alles Gute, Glück und insbeson-
dere Gesundheit für das neue Jahr 2021.

Ihr

Mario Weisbrich
Bürgermeister
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle erledigungen auf dem Bürgermeister-
amt ist eine vorherige terminvereinbarung 
(telefonisch oder per E-Mail) erforderlich.
Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter/-innen:

Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 

bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 

Vorzimmer 
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de 

hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de 

bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de 

standesamt 
N. N.  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de 

einwohnermeldeamt 
Monika Bossert  9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de 

Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de 

Kasse 
Selda Gutierrez  9427 – 16
selda.gutierrez@wimsheim.de 

steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de 

Zweckverband bauhof heckengäu 
Bauhofleiter Christian Kühnle  903 - 194
info@zvbh.de

wasserversorgung - Notfallnummer 
 903 – 95 17

(weiterleitung auf mobilfunk) 
Ortsbücherei wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 

Kindergarten und Kinderkrippe  
wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 
esther.selbonne@wimsheim.de 

landratsamtes enzkreis  07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax  07231 / 308-9417

landratsamt@enzkreis.de
Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht 
zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, 
der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker E
nzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 
8 Uhr bis 18 Uhr

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der Pforzheimer  
Ärzteschaft e.V.
am siloah st. trudpert Klinikum, 
wilferdinger straße 67
Telefon 116 117
Mo, Di, Do von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage von 08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis helios  
Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 116 117
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Notfallpraxis mühlacker enzkreis-Kliniken
hermann-hesse-str. 34, 75417 mühlacker
Telefon 116 117
Mo - Fr 18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher sonntagsdienst

zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim 0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker 0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg 0621 38 000 - 807

apotheken-Notdienst

01.01.2021
Central-Apotheke, Bahnhofstr. 42, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 8106946

02.01.2021
Enz-Apotheke Enzweihingen, Vaihinger Str. 4, 
71665 Vaihingen an der Enz, Tel. 07042 5431

03.01.2021
Herz-Apotheke, Bahnhofstr. 32, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 817522

06.01.2021
Sonnen-Apotheke, Kieselbronner Str. 14, 
75417 Mühlacker-Enzberg, Tel. 07041 6130
09.01.2021
Uhland-Apotheke, Bahnhofstr. 71, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 7444

10.01.2021
Apotheke im Centrum Illingen, Ortszentrum 
3, 75428 Illingen, Tel. 07042 2955

tierärztlicher Notdienst

24.12. - 25.12.2020
Dr. Christiane Hahmann
Tierarztpraxis
Leonberger Str. 48
71296 Heimsheim
07033 – 33698

26.12.2020
Kleintierpraxis
Holger Hohlweg
Günthlerstr. 26
71272 Renningen
07159 – 18180

27.12.2020
Dr. med. vet. Susanne Kusch
Josef-Beyerle-Str. 9
71263 Weil der Stadt
07033 / 529816

31.12.2020 - 01.01.2021
Kleintierpraxis am Engelberg
Marco Djordjevic
Herderstr. 2
71229 Leonberg
07152 – 25255
info@tierarztleonberg.de

02.01.2021
Dr. med. vet. Susanne Kusch
Josef-Beyerle-Str. 9
71263 Weil der Stadt
07033 / 529816

03.01.2021
Kleintierpraxis
Dr. Hildenbrand
Heilbronner Str. 62/64
71299 Leonberg
07152 – 949733

06.01.2021
Kleintierpraxis am Rankbach
Dr. Petra Stumpf
Voithstr. 11 – 13
71272 Renningen-Malmsheim
07159 – 8054910
tierarzt@kleintierpraxis-renningen.de

09.01. - 10.01.2021
Kleintierpraxis
Dr. Matthias Grassmann
Liebigstr. 9
71229 Leonberg-Höfingen
07152 – 929882
info@kleintierpraxis-grassmann.de

ÖFFNuNGsZeiteN &  
ÄRZtlicheR beReitschaFtsDieNst
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hinweise zur Änderung der corana-Verordnung 
des landes
Nachdem die Landesregierung die zweite Änderungsver-
ordnung mit Wirkung vom 16. Dezember 2020 notverkün-
det hat, möchten wir auszugsweise auf folgende Rege-
lungen hinweisen, die u. a. für Weihnachten und Silvester 
wichtig sind. Die gesamte Verordnung und ein Fragen- und 
Antwort-Katalog finden Sie im Internet unter www.baden-
wuerttemberg.de/corona
•  weitergehende untersagungen und einschränkungen 

von ansammlungen, Veranstaltungen und Versamm-
lungen

 -  Ansammlungen, private Zusammenkünfte und private 
Veranstaltungen sind ausschließlich im nicht-öffentli-
chen-Raum erlaubt. Sport und Bewegung im Freien, 
hierunter fällt auch Spazierengehen, ist mit einer wei-
teren nicht im selben Haushalt lebenden Person oder 
Angehörigen des eigenen Haushalts erlaubt. Kinder 
bis einschließlich 14 Jahre zählen dabei nicht mit.

• ausgangsbeschränkungen
 -   Tagsüber, also von 5 Uhr bis 20 Uhr, ist der Aufent-

halt außerhalb der Wohnung nur aus folgenden 
triftigen Gründen gestattet (abschließende Aufzäh-
lung):

 1)   Abwendung einer konkreten Gefahr für Leib, Leben 
und Eigentum,

 2)  Besuch von nicht untersagten Veranstaltungen,
 3)  Versammlungen im Sinne des § 11 (Versammlun-

gen nach Art. 8 GG),
 4)   Veranstaltungen im Sinne des § 12 Abs. 1 und 2 

(Veranstaltungen von Religions-, Glaubens- und 
Weltanschauungsgemeinschaften sowie Veranstal-
tungen bei Todesfällen),

 5)   Ausübung beruflicher und dienstlicher Tätigkeiten, 
einschließlich der Teilnahme ehrenamtlich tätiger 
Personen an Übungen und Einsätzen von Feuer-
wehr, Katastrophenschutz und Rettungsdienst,

 6)   Besuch von Einrichtungen, deren Betrieb nicht un-
tersagt ist,

 7)  Besuch von erlaubten Ansammlungen, privaten Zu-
sammenkünften und privaten Veranstaltungen,

 8)   Inanspruchnahme medizinischer, pflegerischer, the-
rapeutischer und veterinärmedizinischer Leistun-
gen,

 9)   Begleitung und Betreuung von unterstützungsbe-
dürftigen Personen und minderjährigen Personen, 
insbesondere die Wahrnehmung des Sorge- und 
Umgangsrechts im jeweiligen privaten Bereich,

 10)  Begleitung und Betreuung von sterbenden Perso-
nen und von Personen in akut lebensbedrohlichen 
Zuständen,

 11)  Handlungen zur Versorgung von Tieren sowie Maß-
nahmen der Tierseuchenprävention und zur Ver-
meidung von Wildschäden,

 12)  Besuch von Schulen, Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege zur Notbetreuung,

 13) Prüfungen und Prüfungsvorbereitungen
 14)  Besuch von Veranstaltungen des Studienbetriebs im 

Sinne des § 13 Abs. 4,
 15) Sport und Bewegung im Freien,
 16)  notwendige Pflege und Erhaltung von nicht der 

Wohnung angeschlossenen Gartenanlagen, Grün-
flächen oder Grundstücken sowie Brennholzaufbe-
reitung in Waldflächen und

 17)  sonstigen vergleichbar gewichtigen Gründen.

  Nachts, also von 20 Uhr bis 5 Uhr, gilt eine erweiterte 
Ausgangsbeschränkung. Außerhalb der Wohnung ist 
der Aufenthalt nur bei Vorliegen folgender triftiger 
Gründe gestattet:

 1) – 5) siehe oben.
 6)  Besuch von Ehegatten, Lebenspartnern sowie Part-

nern einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft in 
deren Wohnung oder sonstigen Unterkunft,

 7) - 9) vgl. oben Ziff. 8 - 10)
 10)  unaufschiebbare Handlungen zur Versorgung von 

Tieren sowie Maßnahmen der Tierseuchenpräventi-
on und zur Vermeidung von Wildschäden, 11) i n 
der Zeit vom 24. bis 26. Dezember 2020 der Besuch 
von Ansammlungen, privaten Zusammenkünften 
und privaten Veranstaltungen, soweit diese zulässig 
sind,

 12) sonstige vergleichbar gewichtige Gründe.

Der Betrieb von Sportanlagen und Sportstätten im Freien 
ist für den Freizeit- und Amateurindividualsport allein, zu 
zweit oder mit den Angehörigen des eigenen Hausstands 
zulässig, soweit es sich um weitläufige Außenanlagen han-
delt und keine Nutzung von Umkleiden und anderen Auf-
enthaltsräumen oder Gemeinschaftseinrichtungen erfolgt.
Der Betrieb von Einzelhandel, Ladengeschäften und Märk-
ten, mit Ausnahme von Lieferdiensten einschließlich sol-
cher des Online-Handels (kein Abholdienst!) wird unter-
sagt. Von der Untersagung ausgenommen sind:
 18)  der Einzelhandel für Lebensmittel und Getränke ein-

schließlich Direktvermarktern, Metzgereien, Bäcke-
reien und Konditoreien,

 19) Wochenmärkte im Sinne des § 67 GewO,
 20) Ausgabestellen der Tafeln,
 21)  Apotheken, Reformhäuser, Drogerien, Sanitätshäu-

ser, Orthopädieschuhtechniker, Hörgeräteakustiker, 
Optiker, Babyfachmärkte,

 22) Tankstellen,
 23)  Poststellen und Paketdienste, Banken und Sparkas-

sen sowie Reise- und Kundenzentren zum Fahrkar-
tenverkauf im Öffentlichen Verkehr,

 24) Reinigungen und Waschsalons,
 25) der Zeitschriften- und Zeitungsverkauf,
 26)  Verkaufsstätten für Tierbedarf- und Futtermittel-

märkte,
 27) der Großhandel,
 28) der Verkauf von Weihnachtsbäumen und
 29)  Kraftfahrzeug-, Landmaschinen- und Fahrradwerkstät-

ten sowie entsprechende Ersatzteilverkaufsstellen.
Falls Mischsortimente angeboten werden, dürfen Sorti-
mentsteile, deren Verkauf nicht gestattet ist, verkauft wer-
den, wenn der erlaubte Sortimentsteil überwiegt; diese 
Stellen dürfen dann alle Sortimente vertreiben, die sie ge-
wöhnlich auch verkaufen. Wenn bei einer Stelle der verbo-
tene Teil des Sortiments überwiegt, darf der erlaubte Teil 
allein weiterverkauft werden, wenn eine räumliche Abtren-
nung möglich ist.
Die Einrichtung eines Abholservices ist den genannten Be-
trieben untersagt; die Lieferung von Waren bleibt zulässig.
Die Öffnung von Einkaufszentren und Kaufhäusern ist nur 
für die genannten Ausnahmen erlaubt.
-  Baumärkte, Verkaufsstätten für Baustoffe und Gartenbau-

bedarf sowie Verkaufsstätten des Landhandels bleiben 
für den Publikumsverkehr geschlossen. Zulässig sind aus-
schließlich:

·  Lieferdienste, einschließlich solcher des Online-Handels
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·  Verkauf von Weihnachtsbäumen in nichtgeschlossenen 
Räumen

·  Abholservice für gewerbliche Kunden und Landwirte, so-
fern für deren ausgeübte Tätigkeit erforderlich.

-  In einer Poststelle oder ein Paketdienst, die mit einem 
untersagten Einzelhandelsbetrieb oder Ladengeschäft 
betrieben wird, darf der Einzelhandelsbetrieb oder das 
Ladengeschäft, mit Ausnahme von für den Brief- und Pa-
ketversand erforderlichen Nebenleistungen, nicht betrie-
ben werden, wenn die Umsätze aus der Poststelle oder 
dem Paketdienst keine untergeordnete Rolle spielen.

-  Außer-Haus-Verkauf von Speisen und Getränken ist aus-
schließlich zur Mitnahme gestattet, Bereiche zum Verzehr 
vor Ort sind zu schließen.

-  Die Durchführung besonderer Verkaufsaktionen ist den 
Einzelhandelsbetrieben und Märkten untersagt.

• alkohol- und Pyrotechnikverbot
Der Ausschank und Konsum von Alkohol sowie das Ab-
brennen pyrotechnischen Gegenständen ist im öffentli-
chen Raum verboten.
•  beschränkungen von Veranstaltungen Religions-, 

Glaubens- und weltanschauungsgemeinschaften so-
wie Veranstaltungen bei todesfällen

-  In geschlossenen Räumen ist der Gemeindegesang unter-
sagt; es besteht eine Maskenpflicht für die Besucher.

-  Die Teilnahme an Veranstaltungen von Kirchen sowie Religi-
ons- und Glaubensgemeinschaften ist nur nach vorheriger 
Anmeldung zulässig, sofern die erwarteten Besucherzahlen 
zur Auslastung der räumlichen Kapazitäten führen wird.

•  einschränkungen für Krankenhäuser, einrichtungen 
für menschen mit Pflege- und unterstützungsbedarf 
und ambulante Pflegedienste

-  Der Besuch in diesen Einrichtungen ist nur nach vorhe-
rigem negativem Antigentest oder einem Atemschutz 
(FFP2) zulässig.

-  Das Personal von Pflegeeinrichtungen und ambulanten 
Pflegediensten hat einen Atemschutz (FFP2) zu tragen und 
werden zwei Mal die Woche mit einem Antigentest getestet.

• § 9 abs. 1 Nr. 3 private Zusammenkünfte
-  In der Zeit vom 24. bis 26. Dezember 2020 sind alternativ 

auch private Zusammenkünfte mit vier weiteren Perso-
nen aus dem engsten Familienkreis zum eigenen Haus-
halt möglich.

Um Beachtung wird dringend gebeten.
Bürgermeisteramt

Aus dem Standesamt

wir gratulieren
Herrn Adolf Alfred Scholl, Seestr. 7
zum 70. Geburtstag am 06. Januar 2021.
Wir gratulieren dem Jubilar recht herzlich und wünschen 
ihm im neuen Lebensjahr alles Gute!

sterbefälle

Verstorben am 10. Dezember 2020
Frau Karin Lux geb. Stähle, Wimsheim, 62 Jahre

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

weihnachtsgrüße
Das Jahr 2020 war und ist ein ganz besonderes Jahr. We-
gen der Corona-Pandemie hat sich unser Leben verändert. 
Dinge, die bisher normal waren, sind jetzt anders. Das ist 
nicht immer leicht zu verstehen und auch nicht leicht zu 
organisieren. Nach dem ersten Lockdown im März hat uns 
nun letzte Woche der 2. Lockdown erreicht. Innerhalb kur-
zer Zeit musste abermals eine Notbetreuung organisiert 
werden und vieles wieder umgeplant werden. Wir haben in 
dieser schwierigen Zeit immer viel Wert darauf gelegt, den 
Kindern in unserer KiTa einen annähernd normalen Alltag 
zu bieten. Ein paar Impressionen können Sie den Bildern 
entnehmen. Leider wurde unser Alltag letzte Woche wie-
der mitten in der besinnlichen Adventszeit unterbrochen. 
Doch auch diese Herausforderung und noch viele mehr 
werden wir gemeinsam meistern, denn es geht um die Ge-
sundheit von uns allen.
Wir bedanken uns dieses Jahr insbesonders ganz herz-
lich bei unseren Elternbeiräten, die uns in dieser schwie-
rigen Zeit in großartiger Weise unterstützt haben. Ein 
herzlichen Dankeschön auch an alle Eltern, die trotz aller 
Umstände ihre Kinder während der Lockdowns zu Hause 
betreut haben bzw. betreuen und somit einen wesentli-
chen Teil dazu beitragen, die Infektionszahlen zu senken 
und die Notbetreuung den Familien vorzuhalten, die Be-
darf haben. Besondere Zeiten erfordern auch besondere 
Absprachen, deshalb bedanken wir uns an dieser Stelle bei 
unserem Träger, der Grundschule und dem Kernzeitteam 
für die gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachtstage mit vielen 
wundervollen Momenten, leuchtenden Kinderaugen und 
offenen Herzen in dieser besonderen Zeit; wenn auch die-
ses Jahr wohl etwas ruhiger.
Es grüßt Sie ganz herzlich
Esther Selbonne und das Kita-Team

Die Kita ist vom 23.12. bis einschließlich 10.01.2021 
geschlossen. in dieser Zeit findet keine Notbetreu-
ung statt.

imPRessum 

herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „was sonst noch interes-
siert“ und den anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

iNFORmatiONeN

Vertrieb (abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Ortsbücherei

bücherei schließt am 16.12.2020
Aufgrund der angespannten Lage der Pandemie und 
der gültigen Maßnahmen zur Eindämmung von Corona 
bleibt die Bücherei ab 16.12.2020 bis auf weiteres ge-
schlossen.

Nach der neuen Verordnung sind Bibliotheken ab sofort 
für den Publikumsbetrieb geschlossen. Analog zu den 
Regelungen für den Einzelhandel ist auch ein Abholser-
vice nicht mehr möglich
Die Medien werden automatisch verlängert. 
Für den Zeitraum der Schließung fallen keine Mahnge-
bühren an!

Wir wünschen allen Lesern und Leserinnen ein gesun-
des Weihnachstfest!
Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße
Ihr Büchereiteam 

Freiwillige Feuerwehr

weihnachtsgruß 
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu...
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Natürlich sind wir auch über die Feiertage rund um die Uhr 
für sie da!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Der Bär Mischa begleitet die Kindern 
durch die Adventszeit. 

Die Kinder backen  „Ausstecherle“. Vor-
ab schon mal mit Spielknete.

Kleine Kunstwerke, wie z. B. Krippen in 
Schuhkartons, entstehen.

Ein gemeinsamer Kinovormittag als 
Highlight Fotos: Kita

Die Kinder tauchen ein in die Wei-
ten des Weltalls und erforschen 
das Sonnensystem.

Der Bischoff  Nikolaus besuchte die 
KiTa

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112
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Abfall aktuell
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Heilige Drei Könige

Neujahr

1 .  K W

1   Fr                                                                   
2   Sa Deponie geschl.       13:00-16:00 8:30-11:30    
3   So                                                                  
4   Mo                                                                 
5   Di                                                                   
6   Mi                                                                  
7   Do      8                                                          
8   Fr                          9:00-12:30   14:00-17:30  
9   Sa                         8:30-11:30   13:00-16:00  
10 So                                                                  
11 Mo                                                                 E-Geräte*
12 Di                          14:00-17:30                      
13 Mi                                                                  
14 Do                  o     14:00-17:30 9:00-12:30    
15 Fr                   l                                              
16 Sa                         13:00-16:00 8:30-11:30    
17 So                                                                  
18 Mo                                                                 
19 Di       8                                     14:00-17:30  
20 Mi                                                                  
21 Do                         9:00-12:30   14:00-17:30  
22 Fr                                                                   
23 Sa                         8:30-11:30   13:00-16:00  
24 So                                                                  
25 Mo                                                                 
26 Di                                                                   
27 Mi                         14:00-17:30 9:00-12:30    
28 Do                                                                  
29 Fr                          14:00-17:30 9:00-12:30    
30 Sa                         13:00-16:00 8:30-11:30    
31 So                                                                  

südlich des Schützenhauses beim Lärmschutzwall,
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr - 12.00 Uhr)
23.01.21: Maulbronn: Parkplatz bei der Feuerwache im Schänzle
27.02.21: Remchingen-Wilferdingen: Parkplatz hinter der Kulturhalle
20.03.21: Niefern: Bauhof Schloßstraße
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Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und des 
entsorgungszentrums maulbronn während des 
Jahreswechsels 
ENZKREIS. Die Recyclinghöfe des Enzkreises sind über den 
Jahreswechsel an folgenden Tagen zu den im Abfuhrplan 
angegebenen Zeiten geöffnet: Montag und Dienstag, 29. 
und 30. Dezember, und danach wieder am Dienstag, 5. Ja-
nuar, sowie von Donnerstag, 7. bis Samstag, 9. Januar.
Das Entsorgungszentrum in Maulbronn ist ebenfalls noch 
vom 28. bis 30. Dezember jeweils von 7:30 bis 11:45 und 
von 12:45 bis 15:45 Uhr geöffnet. In 2021 öffnet es erstmals 
am Montag, 4. Januar. Mit Ausnahme des Feiertags am 6. 
Januar ist dieses danach regulär wieder montags bis frei-
tags von 7:30 bis 11:45 und 12:45 bis 15:45 Uhr sowie sams-
tags von 8:00 bis 12:15 Uhr geöffnet.
Um Infektionen zu vermeiden, muss beim Besuch der Ent-
sorgungseinrichtungen eine Mund-Nasen-Bedeckung ge-
tragen werden. Das Landratsamt bittet zudem dringend 
darum, den erforderlichen Mindestabstand einzuhalten 
und Anlieferungen auf das äußerst Notwendige zu be-
schränken, um längere Wartezeiten zu vermeiden. Wer sich 
krank fühlt, Husten, Schnupfen oder gar Fieber hat, sollte 
von einem Besuch absehen und seine Abfälle zu einem 
späteren Zeitpunkt entsorgen.

sprechstunde beratungsstelle für hilfen im 
alter am 13.01.2021 in heimsheim
Am mittwoch, den 13.01.2021 findet in Heimsheim eine 
Außensprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige, die im Zusammenhang mit Alter 
und/oder Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- 
oder Unterstützungsbedarf haben. Angeboten werden u.a. 
Informationen und Beratung über pflegerische und haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurzzeit- und Tages-
pflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozialrechtliche 
Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe, Möglichkeiten zu 
Vollmachten oder Patientenverfügungen.
Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 uhr im Rathaus 
Heimsheim Zimmer 15 statt.
bitte denken sie aufgrund der corona-Regelung an ih-
ren mundschutz. 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

sprechstunde beratungsstelle für hilfen im 
alter am 14.01.2021 in mönsheim
sprechstunde beratungsstelle für hilfen im alter
Am Donnerstag, 14.01.2021 findet in Mönsheim eine Au-
ßensprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige, die im Zusammenhang mit Alter 
und/oder Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- 
oder Unterstützungsbedarf haben. Angeboten werden u.a. 
Informationen und Beratung über pflegerische und haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurzzeit- und Tages-
pflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozialrechtliche 
Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe oder Fragestellun-
gen zu Vollmachten und Patientenverfügungen.
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Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
bitte melden sie sich telefonisch an und denken sie 
aufgrund der corona-Regelung an ihren mundschutz.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an.
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Kampagne häusliche Gewalt in der  
Nachbarschaft
Neu: informationen in neun sprachen

(stp/Zeichen). Ein nor-
maler Streit kommt 
immer mal vor. Häus-
liche Gewalt ist aber 
kein normaler Streit 
und geht uns alle an. 
Die beste Präventi-
on sind aufmerksame 
Nachbarn, die im Ernst-
fall nicht wegschauen 
sondern Zivilcourage 
zeigen. Natürlich ohne 
sich selbst dabei in Ge-
fahr zu bringen. Eine 
Kampagne mit der Fra-
ge „Hast du das auch 
gehört?“ informiert alle 
Menschen darüber, was sie tun können, wenn sie in ihrer 
Nachbarschaft häusliche Gewalt mitbekommen. Durch 
Postkarten, Plakate und Social Media-Kanäle erhalten sie 
Verhaltenstipps. Die beiden Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Pforzheim und des Enzkreises Susanne Brückner 
und Kinga Golomb haben die Kampagne bereits im Juli 
2020 gestartet. Nun geben sie die Kampagne-Postkarte 
auch in diversen Fremdsprachen heraus. „Für Menschen 
mit geringen deutschen Sprachkenntnissen ist es oft 
schwierig, die komplexen Informationen richtig zu erfas-
sen und einzuordnen“, so Brückner. „Daher haben wir die 
Kampagnen-Postkarten und deren zentrale Botschaften in 
neun Sprachen übertragen lassen“, ergänzt Golomb. „Wir 
wollen damit diese wichtigen Informationen für die Ziel-
gruppe leichter zugänglich machen“, so die beiden Gleich-
stellungbeauftragten.
Die Postkarten stehen als Download zum Herunterladen 
zur Verfügung unter www.pforzheim.de/auch-gehoert 
und www.enzkreis.de/gewaltschutz.
Zusätzlich können sie in geringeren Stückzahlen bei den 
beiden Gleichstellungsbüros angefragt werden.

Soziales

informations-, beratungs- und beschwerde 
(ibb)-stelle enzkreis i Pforzheim 
Sprechstunde für psychisch kranke Menschen und deren 
Angehörige jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16 
bis 18 Uhr, Terminvereinbarung per Tel.: 07231/391086 
oder per E-Mail:
ibb-enkreis@pforzheim.de.

Diakonie- und sozialstation
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
tel: 07044/8686Fax: 07044/8174
e-mail:info@diakonie-heckengaeu.de
Internet:www.diakonie-heckengaeu.de
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet - wir rufen Sie gerne zurück.

Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekas-
sen. Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
e-mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück

116 117 ist die Rufnummer für den ärztlichen 
bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Num-
mer für den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Au-
gen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen ei-
nen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde 
warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie 
da. In Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes 
Netz von Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie 
in der Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die 
Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. 
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedroh-
lichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel 
Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.


